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Fragen nach den Gebrechlichen sind!'., sich im Teut'chen 9ie:che, 
Nvgarn. Italien. Franlr-.-ich, Gro.stbriioiiili-.'.i, Däinmark. Norwegen, 
stliistlaad, Butgarien und Serbien. nichi in der Schweiz, Belgien, 
Portugal, Österreich und dcn kniederlanoen. Iin Denrielei! Reiche, 
in Frankreich und in Italien wurden nur dir Blinden und Taub­
stummen erniitkel:. In allen anderen Landern erhebt man auch die 
Zahl der Geisteskranken.

Neben diesen, auch von, Internationalen Sratistiicycu Institut 
cn'.psobkcnen Fragen stellten manche Staaten nach eure Anzahl 
von wetteret' Fragen. So kragten Frankreich. Dänemark uiid die 
Bereinigten Staaien von Amerrta nach der Traun der Ehe, 
Tancrnart nach der Daue. etwaiger Drtiwcm'a-asl Frankreich erhebt 
serncr die Zahl der lebenden Kinder. Ärchcrdcm findet nch dieie Frage 
:n Taue.nark (1890 nur für Zovcnhagen), Porrugnl, Bulgarien, 
Braunen und euch in einigen deutschen Bundcsstaaten. Tänemark 
ui:d Brasilien crmstielren ferner die Zahl der vor dem Zahliings- 
,age. verstorbenen Zünder einschliestlill, der Todlgebvrencn. die Ber­
einigten Siaann von Amerika die Zahl der der Eüe überhauvt enr- 
sprosseuen Kiiider und die Zahl der davon am Leben gebl-ebenen.

Einige Staaten verlangen Angaben über die Arl estsun'alnateir am 
Zal.lnngsiage. Se tragt Irland, ob Krainchcit cdcr Gel rechlich'eit 
vorliegt, die Schweiz 'ragt nach der Ursache cttvaio.cr vermanenler 
Ui'.tähigkerr zur Arbeit, ob Altersschwache. Gerncckl'.ä teil oder urtheil- 
bare Ärcutkarit vorliegt, eine ähnliche Frage stellte auch Italien.

In den meinen Ländern wurde auch die Zech» der Hawer erhoben, 
rst ouc-,- mit s?e:iLiinr:en Angaben über die E'sei.Ujnn-.s- bez,.- Mrcrks- 
rerltälrni'se (Per. Staaten», über das verwendete DLUmaleriak (Ungarn-, 
Bedachung iUugo.ru o ?ku.ab! der Siockwerle, der Zimmer und viele? 
andere. Die Auzo.b! der jede Dehnung zusamw.eust. gendeu Zimmer 
erboten beiouders Ö?sterre--ch. Ungar:', Frankreich, die Niederlande, 
England. SchoN'.and und Norwegen (in den Städten.». Tie Ver- 
ein>a:ei-. Sraa:en von Amerika stellten noch Fragen über Haurmrbe 
denn. die Raste, dcn Geburt-wut des :u Zählenden icwie den seine? 
Paters und seiner Mutter, endlich noch die Frage nach der Dauer des 
Säntivc'nche-e in Monaten.

AR Formular 'ür die Zä!>i-.ing dienten .'Heils Zählkarten.- wie in 
Preußet'. und eiiuaen deutschen Buudesstaaie» oben S- 19m,i» Ungarn 
(mit HauedoaciO,der Schweiz (nntHaushültunasbageni. dci'Niederlaitden, 
Franlieich (mit Hausk-alluugsbogen und Ha:isreg!nern>, Italic» und 
Bu garien (mit Haushaltnugsvocon). theils Hailshaitungslisten: in 
Bauern und einigen anderen deutschen Vundesstaaren, Österreich, 
Serbien. Rußland, Portugal, Dänemark. Norwegen (mit Hanöregisrern 
in den Städten',. Grvßbrrtar'.nic» Bereinigten Suren?:' von Amerita.

Du Ausii.Unng der Fo-uvulare ist uimeist Sache des Publikums 
selbst, doch ist vie'.stich lllachbiise durch die Zähler nöthig, welche die 
Gemeinden als die austühreudeu -Organe der Zahlung zu beschauen 
haben. Die Zoblarheit wird wie in Deiitichlai'd auch in Österreich, 
Ungarn, der Schweiz, Italien regelmässig unen'geltl'ch geleistet. - In 
Greübritannieil lchi-.r sich die Organisation der Zahlung an die der 
Siandesänucr !rvmitti-d.i>» an, die von den Standesbeamten bestellten 
Zähler werden besoldet. In Irland fungieren die Polizeiorgane als 
Zähler, und zwar gegen Entgelt. In Neuland wurden dir Zähler 
igeils bezahlt, theils wurden unve'oldcrc Zahler durch die Stiftung 
einer Zonen Medaille gewonnen. Die Bereinigten Staaten von 
Amerika arbeiten nur mit bezahlten Zählern.

Tie Bearbeitung gcichiedt vorwiegend zeut'alrsirt durch besondere 
statistische Behörden. Tie Gemeinden uns Äczrvlsbelwrdrn bleiben mit 
Rechnung?- und Zuiainitle.istehuiigsarbeitcu im Allgemeinen verschont. 
So ist es abgesehen von Deutschland in Ungarn, Rustland, der 
Schweir, Täneni-rrt. Schtveden, Norwegen, Groül'riranrnen, den Ver­

einigten Sraate,' von Anierila. nea.stens auch in Frankreich. In Öster­
reich ist ein Thei! der Ausarbeitung noch den Orts- und Bezirks- 
behörden zngew'.esei'. In Italien theikcn st? sich zwischen den Ge­
meinden und der statistischen Zentralstelle. Auch Belgien, Holland
und SvLw.cn haben dczentralisir-es Aufbereitungs'vstcm.

Die Ergebnisse der ausländischen Zahlungen sind, soweit sie bis 
Februar 1908 dem .staiierlichen Statistischen Amt vorlagen, in folgenden 
Veröffentlichungen niedergelegt:

Oesterreich. Oes:cr:eichstche Statisiü, Band llXIIi 1 Heft, DXIV. 
1. Hcst. Allen 1902.

Ungarn. Ungarische Statistische Mittheilungen. Neue Serie.
1. Band — LeKözählung »cm Jahre 1900. 1.TH. 
Budavesi 1909.

Nustrand. Xritinsire dtstixtianc äe 1a Hn-'kie, 1896. 8t-
t^cter--honrrr 1897. — IRcmier recerwkmsat rrävä- 
r:rl llo Is -lognlstion äo Hwxirc eke Itrr-sie, 1897. 
Inrro.ichon 1—2, codier I. 8r.-i?et,erobc>nr<- 1897, 
1898. 1899. — Bertheilung der beirohnren Plätze 
des NuMll .'n Reichs nach der Zahl ihrer Bewohner- 
schai:. St. Betersöurg 1902.

Drllrrg rill liumull- ostlcrelo 8:alislile. VI. 8—11. 

Hel5ivr5Üor5 1882. 1884, I88ö. — Srntistwl: Xr-,- 
hr.ll t>r b'rnlonö 1902. üe1-iill--tca-8 1902. 

Houi'ji--'..!tale der Bolichühiung in Bosnien und der 
Herregvirir.a vrn- 2'2. Arrrt 1895. Sarajewo 1896. 

A.rnnaiie dmti.-tchae >1u rovaunio eis 8erbie Hns- 
rriüms t->mc 1898—1899. Lcierrailo 1902. 

B.ceulr.ris Lcr-cravr. äu llenoiahrswentr ele la gogu- 
r.iti-.v >'e la x.inci^ante lle IAiI<-o.ne au 1^-Fu­
rier 1892. >8sp!::a 1097.

?.c---n!-Lrs dtatrrtchue; «In reeetweiuem äe 1a x-,z>e-7 

kativ» üe 17—18 vetvdre 1r96, Ioutrlö,ao p-ntie- 
tableuu- nnurärigne-x, Arllüue» 1897.
B°s">rr on tue cor.^ur ot (.'vgrav, lallen >1'U r,grii 
1>91. ÖAonial Oläee, Anne 1893.

Leu-rvioom lleila „agoiarionü äel rc^uo ällaliL 
a't 21 üic-andre 18:1 Kelaaronc rensralc o con- 
ire-uki .chr«-ri::.r!>.u.!tt Ilonra 188-'. Ö-.nLimeMo 
-kel:.- raiiechatisae >.1c! rcauo I( chhbrai^ 1901. 
lioi-.u 1l>0k. Iie a?.i--iic a. 8. D. il n:nr-tro rrä 
lavHri -.rezraratsii g-I IV eev.krmenta Generale 
elclla -.ezwlsaiav' italiava är-l 1» inaüs 1900 ol 
10 t-.hgr.iio ii'Ol. ttorn!» 1901. — Oeu-itinsuto 
äella xuvr-!a,.ivue äel rea?ao el'Iiaria r-1 10 lea- 
brr>!-' 1901. Volume I. Koma 1902.

Ezanuen. als,immun- auual lle !a goi iaerorr K.;nem>. 4»o
«1e 1:>0t'. 8 rruiiäa narlc. Ilr-llrill 1901. — Len-o 
lle in - abirre!'.n äs Ösgana cl 21 äe llloiLinbre 
äe 190-0. lloino g-rimero. Zlsetil-I 19-02.

^eml ro rlel 900. Rc.-"ütaä»s - rovi-ror:a>. I i.-hoa 1901 
Schweiz. Borläunge M-Zulst.re der eidg. BMl-:fähll:ng vo»t

.1. D.zcmoer 1900. tsidgeu. sta.iiiijchc-, Bürcau. 
Bern >90l. — Sie »chestnnr'rrbevo:terut'.g bor ernjelucte 
GenrAnden. Aem sratigischBürcou des eidge­
nössischer: Ter-arteiiicnrs des Innern. Berr. ISol. 
— Schwer;erittöeStatistik. 122. -äreierung Bern 1902. 

Frankreich. Dünewstr, inenl >1e ,a----.'nhition 1890. 1'aris >897;
dgl. lSOI. i-'-irn? 1B02. — Arati-f-gil? Zchnernke äs 
!a b'ranee. hä-iiitai> statmtlg'aeL llu llenainbrc- 
mevr äc 1896. 1b-rie 1899.

Luxemburg.) Arr-a- <Iu 10 oetvlrro 1900, pi-eku-rivaiM nu , eeon.°e-
I.ne.o LSU.O-:,! äo 1s vogulsUav ciu Ersnll-lOueliä 
Lv leoäLeemblelhOO. — klümorisl i-aOeai.ä Duehä 
lle l.iixoml-aurm cht nnexe a;i Xe. 11 ä« 1901.)

Fw.land.

Boänien mit der 
Derr-gowina. 

Serbien.

Butgurren.

'' ^ e.a.-d.

iännern.

Eaüen.


